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Nr 186 Größte Abonnentenzahl

Hallelches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

mit Zuſtellung der Saucen Blätter monatlich
g mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,102 B S den Hum Blättern 240
vierteljährlich außer Beſtellgeld

a 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
men 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

r ditionGroße Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntagé nachmittags zwiſchen 35 Uhr

Sonnabend 10 Auguſt 1907

19 Jahrgang
Wöcthentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 4 G O

Anzriger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Halklolche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Theodor Bach Politik Telegramme Kleine Chrontk Lokales
Umgebung Handel Gericht

V Karl Rokohl Theater Kunſt Sport Feullletor
Alfred Gentzſch Jnſeratenteil

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßch Treppe

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Reueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer reiſte geſtern von Altengrabow nach Wilhelmshöhe ab wo
er abends gegen 9 Uhr ankam

Als Urſache des Eiſenbahnunglücks bei Termeſſen wird amtlich un
zureichende Vorſicht beim Gleisumbau und zu große Fahrgeſchwindig

keit angegeben T
Im Pregel ſind neun Pioniere infolge Kenterns eines Pontons er
trunken

Die Affäre des zum Tode verurteilten Rechtsanwalts Hau wird immer
verwickelter Olga Molitor wurde mit dem verhafteten Baron
von Lindenau konfrontiert

Der Kaiſer von Rußland iſt wieder in Peterhof eingetroffen

Wegen des neuerlichen Einfalls türkiſcher Truppen in perſiſches Gebiet

hat der engliſche Botſchafter in Konſtantinopel Anweiſung erhalten
Vorſtellungen im Jntereſſe des Friedens bei der türkiſchen Regierung

zu erheben

Der Führer der Nationalpartei in Vranja Serbien Pogowitſch wurde
geſtern das Opfer eines politiſchen Mordes

Die Vertreter Spaniens haben den Mächten eine Note überreicht nach
der Spanien bezüglich der Organiſation der Polizei in Caſablanca ſich
im Einverſtändnis mit Frankreich befindet

Die Diviſion Philibert iſt geſtern in Caſablanca eingetroffen Die
marokkaniſche Kavallerie ergriff die Flucht in dem Augenblick als ein
Schiff das Nachrichten gebracht hatte Caſablanca verließ Die Ruhe
iſt vollſtändig wieder hergeſtellt

Der Bundesſchatzmeiſter in Melbourne hat im Abgeordnetenhauſe den
heute inkraft tretenden Zolltarif eingebracht in dem den Artikeln
britiſcher Herkunft große Bevorzugung eingeräumt und eine Erhöhung

für viele Artikel vorgeſehen wird

Koloninles
Halle 9 Auguſt

Deutſchland hat aus Gründen ſeiner geſchichtlichen Entwicklung erſt

weſentlich ſpäter mit einer planmäßigen Kolonialpolitik beginnen
können als andere Länder Es kam zwar nicht ſo ſpät daß die Welt bei
ſeinem Erſcheinen ſchon ganz verteilt geweſen wäre aber die fruchtbarſten
Gebiete waren anſcheinend bereits vergeben Was noch zu erhalten war
erſchien auf den erſten Blick wenig verlockend ſo daß es nicht weiter ver
wunderlich war wenn im Reichstage bis in die Reihen der unbedingten
Regierungsanhänger hinein Bedenken odwalteten Ein Kolonialſchwärmer
war ſelbſt Fürſt von Bismarck nicht und ſeine beiden unmittelbaren Nach

fſolger waren es noch weniger Ja wer bis in die Mitte der achtziger

Jahre zurückdenken kann der erinnert ſich wohl daß unſere Kolonialpolitit
in ihren erſten Kindertagen weidlich verſpottet wurde und daß jeder Leier
kaſten den Gaſſenhauer aufſpielte deſſen Verſe mit dem Refrain ſchloſſen

Nach Afrika nach Kamerun nach Angra Pequena Trotz ihrer Jugend
aber denn was bedeuten 20 oder 25 Jahre in der Entwicklungsgeſchichte
erfreut ſich unſere Kolonialpolitik bereits heute eines recht geachteten
Daſeins Die große Mehrheit des deutſchen Volles hat Vertrauen gefaßt
zu den Unternehmungen die in unſeren Schutzgebieten begonnen wurden
Nicht als ob man nun gleich Millionenerträge erwartete und in den Kolonien
ein unerſchöpfliches Goldland erblickte Vor ſolchem Ueberſchwang bewahrt

uns der kritiſche und bedächtige Sinn unſeres Volkes Aber es hat das
Vertrauen feſten Fuß gefaßt daß bei treuer und redlicher Arbeit ein in
den Schutzgebieten angelegtes Kapital ſich verzinſen werde

Dieſes Vertrauen das in den jüngſten Wahlkämpfen geboren und im

neuen deutſchen Reichstage von Vertretern aller Parteien mit einziger
Ausnahme der ſozialdemokratiſchen nachdrücklich bekundet wurde das iſt

durch die erſten Verlautbarungen des in dem ſchwarzen Erdteil
weilenden Staatsſekretärs Dernburg befeſtigt und geſtärkt worden
Als Bankdirektor ſoll ſich der gegenwärtige Staatsſekretär allerdings bis
weilen einer ſtark optimiſtiſchen Beurteilung induſtrieller Unternehmungen
ſchuldig gemacht haben Aber einmal wird man durch Erfahrungen belehrt
und ums andere unterliegt es keinem Zweifel daß der Staatsſekretär in
dem Telegramm an unſeren Kaiſer keine ſubjektive Meinung ſondern ein
auf poſitive Tatſachen gegründetes objeltives Urteil abgegeben hat als er
DeutſchOſtafrika ein herrliches Land mit reichen Schätzen nannte das ſich
zu einem überſeeiſchen Reiche würdig des deutſchen Namens entwickeln

werde Was der Staatsſekretär in Dar es Salam gehört und geſehen
das hat den Kauſmann in ihm befriedigt Und vom kaufmänniſchen
Standpunkte will die ganze Kolonialfrage aufgefaßt und beurteilt werden

Heute ſteckt das Unternehmen noch in den Kinderſchuhen und
hat mit den natürlichen Kinderkrankheiten zu kämpfen Dieſe Erſcheinungen
haben aber nichts zu bedeuten Veharrlichkeit Umſicht und Energie werden

die vorhandenen Schwierigkeiten überwinden Weniger erfreulich als in
Oſtafrika liegen die Dinge in Deutſch Südweſtafrika Dieſes Schutzgebiet
wird vorausſichtlich am längſten das Schmerzenskind unſerer Kolonial
verwaltung bleiben Aber ſchließlich wird der Mühe Schweiß hoffentlich
auch hier ihren Lohn finden Togo das dem Reiche ſchon lange keinen
Zuſchuß mehr koſtet befindet ſich in erſreulichſter Entwicklung desgleichen
bietet Kamerun die günſtigſten Ausſichten auf eine baldige und erfreuliche
Rentabilität Der Aufſtand im Norden dieſer Kolonie hat weitere Kreiſe
augenſcheinlich nicht gezogen da andernfalls doch ſchon Drahtnachrichten
eingetroffen wären Auch hätte bei der Geſtalt und Lage des vom Auf
ruhr ergriffen geweſenen nördlichen Zipfels von Kamerun die Erhebung
der Eingeborenen auch die benachbarten Schutzgebiete Frankreichs und
Englands in Mitleidenſchaft gezogen und wir hätten davon durch Pariſer
und Londoner Depeſchen erfahren Da derartige Meldungen nicht ein
gegangen ſind ſo darf man die Hoffnung hegen daß in dem außerordentlich
fruchtbaren und reichen Nordkamerun wieder Ruhe herrſcht

Auch die deutſchen Kolonien in der Südſee weiſen eine erfreu
liche Proſperität auf ebenſo wächſt die Rentabilität Kiautſchous von Jahr

zu Jahr Und nicht genug an den Erfolgen in unſerem Pachtgebiet ſteht
der deutſche Handel in ganz China in hoher Blüte Jn Hankau haben
wir den engliſchen Handel um mehrere Pferdelängen überflügelt und in
Tientſin haben wir uns ihm ebenbürtig an die Seite geſtellt Dieſes im

ganzen hocherfreuliche Bild der erfolgreichen deutſchen Kolonialpolitik bildet
ein würdiges Pendant zu dem Bilde das nach unruhigen und erregten
Jahren die allgemeine politiſche Weltlage gegenwärtig bietet

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer ſtieg
auf dem Truppen Uebungeplatz Altengrabow geſtern morgen 7 Uhr zu
Pferde Die Kavallerie Regimenter waren zu einem Kavalleriekorps
ſormiert Die Geſechtsaufgabe war für dieſes Korps durch den General
Jnſpekteur der Kavallerie General von Kleiſt geſtellt Der Kaiſer führte
das Kavalleriekorps und kehrte an der Spitze der Standarteneskadron um
18/ Uhr ins Lager zurück Nach dem im Offizierskaſino eingenommenen
Frühſtück erfolgte um 3 Uhr nachmittags die Abreiſe nach Wilhelmshöhe
Abends traf der Kaiſer auf dem Bahnhof Wilhelmshöhe ein Die Kaiſerin
und Prinzeſſin Viktoria Luiſe holten den Kaiſer im Automobil ab
Die Umgebung des Bahnhofs war illuminiert Eine zahlloſe Menſchen
menge bereitete den Majeſtäten lebhafte Ovationen

Deutſchland und die marokktaniſche Frage Ein Berliner
Telegramm der Köln Ztg erklärt zu den Vorgängen in Caſablanca
Der franzöſiſchen Regierung ſteht eine ſchwere Aufgabe
bevor der gegenüber man in Deutſchland wie in anderen Ländern
deren Angehörige in Caſablanca nicht zu Schaden gekommen ſind
gut tun wird die bisher beobachtete Zurückhaltung auch weiter
zu bewahren Die ſranzöſiſche Regierung legte von Anfang an Wert
darauf von jenen Maßnahmen die ſie zur Wiederherſtellung der
Ruhe und Ordnung in Caſablanca für notwendig hielt auch in Berlin
Kenntnis zu geben Die Geſichtspunkte von denen ſie ſich bei ihrem Vor
gehen leiten läßt ſind neuerdings in der Note niedergelegt die geſtern
durch den franzöſiſchen Botſchafter in Berlin übergeben und ebenſo auch
den anderen europäiſchen Kabinetten mitgeteilt wurde Zweifellos iſt die
Note in den anderen europäiſchen Hauptſtädten mit demſelben Entgegen
kommen aufgenommen worden wie in Berlin Die Ermordung der
Franzoſen in Caſablanca konnte ſelbſtverſtändlich nicht ohne Ahndung
bleiben Was die Franzoſen im Verein mit den Spaniern in Caſablanca
ferner für die Sicherheit der bedrohten Europäer und für den Schutz derHandelsintereſſen in der gegenwärtigen ſchwierigen Lage auf dem Je

der Algeciras Alte zu unternehmen gedenken kann auch Deutſchland auf
volle Sympathie rechnen Die franzöſiſche Note betont ausdrücklich daß
dieſe Maßnahmen ſich ſtreng um Rahmen der Algeeiras Akte bewegen
werden Wir haben alles Vertrauen zu dieſer Verſicherung der fran
zöſiſchen Regierung Gegenüber der Vermutung daß die Beſchießung
Caſablancas den Ausgangspunlt einer Wendung bilden könnte die die
Abmachung von Algeciras durchbreche oder daß der Zwiſchenfall den
Franzoſen nicht unerwünſcht ſei erklärt die Köln Ztg man habe in
Berliner unterrichteten Kreiſen auf Grund der aus Paris und Tanger vor
liegenden Berichte den Eindruck daß die plöpliche Beſchießung Caſablancas
ein den Leiteru der franzöſiſchen Politik unerwartet gekommener Zwiſchen
fall iſt deſſen Veranlaſſung und Einzelheiten übrigens noch nicht ganz
klar ſind Vorläufig ſind auch ſkeptiſche Beurteiler der Meinung daß die
Verſicherung Clemenceaus die Angelegenheit möglichſt friedlich und ohne
unnötiges Blutvergießen zu erledigen ernſt geweſen ſet

Plimſjoll Linie Aus zuverläſſiger Quelle verlautet daß
die Unterhandlungen zwiſchen Deutſchland und England bezüglich
der Regulierung der Plimſoll Linie die bekanntlich das Maximum
der Ladelinie auf den Schiffen angibt ſich ihrem Ende nähern Auf
beiden Seiten ſind Konzeſſionen gemacht worden doch hat Deutſchland im
großen ganzen das britiſche Meßyſtem angenommen Der Kaiſer iſt den
Verhandlungen mit lebhaſteſtem Intereſſe gefolgt und ſeiner Jnitiative iſt
es zu danken wenn die deutſche Handelsmarine eine Plimſoll Linie ange
nommen hat Jn wenigen Wochen werden die Reſultate zu denen die
gemiſchte Kommiſſion gekommen iſt veröffentlicht werden

Zur Verhütung von Eiſenbahnunfällen erläßt ſoeben die
Kaiſerl Generaldireltion der Reichseiſenbahn folgende Verſfügung die augen

Gottes Mühlen
Roman von Ernſt Georgy

4 Fortſetzung Na horuck herboten
Doch Herb kam es von den geſchürzten Lippen
Alſo nach Jhrer Heirat mit Röder
Nein vorher

Die Schauſpielerin ſprang entſetzt auf und trat zu der
Sprecherin ſie am Arme packend

Julie und da haben Sie nicht für ihre Liebe gekämpft
Wie ſollte ich Jch wurde als Backfiſch verlacht und

nicht ernſt genommen Und mein Vater war ſtreng Der
Mann den ich liebte wurde abgewieſen Wir ſelbſt reiſten ſo
fort nach Berlin zurück Der Zauber des Südens ſollte ge
brochen werden

Und Sie konnten vergeſſen und einen anderen heiraten
Julie lachte kurz ſcharf Gewiß man ſtirbt nicht an

der Liebe des ſiebzehnjährigen Herzens Jch überwand und
war mit achtzehn Jahren Frau Röder wie es vorher beſtimmt
war

Und Sie wurden glücklich Liſa ſetzte ſich enttäuſcht
Jch wurde es Franz hat meine Bewunderung uud mein

Vertrauen
Er iſt ein Herzbezwinger

Ein ſonderbarer Ausdruck glitt über das zarte Antlitz der
Gattin Das iſt er Jch habe mich daran gewöhnt daß
dieſer Allerweltsmann alle Herzen bezwingt Es hat mich ſchon
kurze Zeit nach meiner Verheiratung mir ſelbſt wiedergegeben

Aha Eiferſucht
O nein Als ich nach Ernas Geburt ſechs Monate im

Süden leben mußte und endlich heimkehrte da lernte ich die
Lippen zuſammenbeißen Solche Pauſen ſind nicht gut für
eine junge Ehe Liſal Auch Sorgloſigkeit und Millionen ſind
nicht aut

Warum Weshalb Die Mondet hob begierig das
intereſſante Geſicht

Ach ich meine nur ſo Weil dann ſo manche Bindeglieder
fehlen Der Mann hat ſich emanzipieren gelernt und gehört
der nein ſeiner Welt

Aber Jhre bezaubernden Kinder Julie
Deren hat ſich meine Couſine Lisbeth angenommen Die

gehörten und gehören ihr
Das hätte ich nie geduldet fuhr Liſa auf
Weshalb Mein Tag iſt ausgefüllt Lisbeth iſt ein

prächtiger Menſch Sie hat immer entbehrt hatte keine Eltern
und Geſchwiſter Die Kinder ſind ihr Stab ihre Stütze

Jch denke Jhre Couſine iſt Braut Warum heiratet ſie
nicht

Eine Marotte von ihr in der ſie Hauptmann von Meyen
beſtärkt Seine Eltern und die ihren haben uns das heißt
meinen Eltern viel gekoſtet Da wollen die beiden überſtolzen
Charaktere die Kaution abſolut nicht nehmen die Franz ihnen
immer wieder angeboten hat Sie wollen entſchieden warten
bis er Hauptmann erſter Klaſſe iſt

Wie lange kann das noch dauern
Höchſtens noch drei Jahre wenn alles gut geht
Dann gehören Jhnen Jhre Töchter wieder allein

Jn Julies Augen glimmte es Allein Meine Töchter
vergöttern ihren Vater Jch kann mit ihnen nicht ſo rollen
Aber es genügt mir auch wenn ſie reſpektvoll und
gehorſam ſind Liſa Jch habe wenig Zeit

Täuſchen Sie ſich nicht Julie das iſt nicht wahr
Belügen Sie ſich nicht ſelbſt

Warum ereifern Sie ſich derart fragte die junge Frau
lächelnd Jch bin kein Gefühlsmenſch wie Sie Und wenn
ich mich ſo umſehe alle Mütter unſerer Kreiſe ſind doch nicht
kalt oder ſchlecht aber alle handeln wie ich Keine hat mehr
von ihren Kindern Zuerſt kommt die Amme dann die
engliſche Nurſe die Franzöſin dann die engliſche Gouvernante

und daneben die Schar von Lehrern und Vehrerinnen darauf
die Penſion in der Schweiz die Heimkehr Ein paar Fort
bildungsſtunden etwas moderne ſoziale Tätigkeit und der
Bräutigam So war es mit mir ſo wird es mit Eva und
Erna ſein

Arme reiche Kinder ſeufzte Liſa kopfſchüttelnd Sie fühlte
daß weiteres Streiten hier überflüſſig war Was wußte dieſe
Welt vom eigentlichen Leben und ſeinen erſchütternden Kämpfen

Wieder hörte man elaſtiſch rhythwiſches Aufſchlagen von
Pferdehufen und Räderrollen

Beſuch Julie wurde ſichtlich angeregier Sie ſah auf
eine Pendüle auf dem Kaminbrett Erſt halb fünf Uhr
Mein Mann kann es noch nicht ſein

Der Diener meldete fünf Minuten ſpäter Frau Bankdirektor
von Schatz die Baronin Eynert und die Baronin Rauſer Alle
drei Beſucherinnen gehörten der Hochfinanzwelt an

Man begab ſich in einen der Salons Zwei Bediente
reichten Tee Weine und Konfekt herum Lebhafte Unterhaltung
über den neuen Tagesklatſch die letzten Feſte erfüllte den Raum

Liſa Mondet ſaß in einem großen Stuhl ſchweigſam zu
ſammengekauert Jhre Blicke ſchweiften von einer zur andern
und blieben auf Frau Röder haften Jhr Antlitz war wieder
glatt und kühl verwiſcht die feinen kurzen Empfindungen die
vorhin flüchtig darüber hingehuſcht waren und auf ein reicheres
Jnnenleben ſchließen ließen

Sie wurde nicht klug aus dieſer Frau deren eigenartiger
Beinamen auch ihr bekannt war Steckte unter dieſer gletſcher

haften Außenſeite wirklich nichts weiter oder verbarg ſich hinter
ihr dennoch der Vulkan den ſie vermutete

4 Kapitel
Es ſchlug ſechs Uhr

Außer Fräulein Mondet hatten ſich die Beſucherinnen ent
fernt Beide Damen erfriſchten ſich im Toilettenzimmer der
Hausfrau ein wenig vor dem Diner
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antwortete Lisbeth mit glücklichem Lachen
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blicklich wieder durch das ſchreckliche Eiſenbahnunglück beſonderen Wert hat
Zuſammenſtöße von Güter mit Perſonenzügen ſind neuerdings häufig

kadurch veranlaßt daß die zuläſſige Fahrgeſchwindigkeit überſchritten wird

und daß Züge infolgedeſſen vor dem Jn HaltStellung ſtehenden Ein
fahrtsſignal nicht zum Stehen gebracht werden konnten Das Lokomotiv

erſonal iſt fortgeſeßzt namentlich in den Unterrichtsſtunden gründlich zu
elehren daß die durch das Fahrplanbuch feſtgeſetzte Höchſtgeſchwindig

keit nach der die kürzeſte Fahrzeit berechnet iſt nicht überſchritten werden
darf Die Anzahl der zu bremſenden Wagenachſen iſt allein für dieſe
Geſchwindigkeit beſtimmt und wenn dieſe überſchritten wird reicht die
Bremſenzahl nicht aus um den Zug rechtzeitig zum Halten zu bringen
W wenn der Lokomotivführer alles aufbietet dieſe Bremswirkung zu er

öhen

Mit der Leutenot in der Landwirtſchaft beſchäftigt ſich die
Köln Ztg in einem mehrere Spalten füllenden Artikel in dem es u a

heißt Die landwirtſchaftliche Leutenot iſt ein Problem deſſen
Bedeutung nicht allein auf die nächſtſtehenden Kreiſe be
chränkt iſt ſondern weiter über dieſe hinaus ins Leben der Volkswirt

aft der Allgemeinheit greift An ſeiner Löſung ſind deshalb auch Nicht
andwirte intereſſiert Selbſt eine ſtarke politiſche Seite muß der Frage

abgewonnen werden denn die Einfuhr von ausländiſchen Arbeitskräften
z B beſonders Chineſen hat für unſer Volksleben ihre nicht zu über
ſehenden Schattenſeiten Wir erhalten in dieſen Arbeitskräften ein Kultur
element das unſrer eigenen Entwicklung nicht förderlich iſt und mit der

eit notwendig einen Rückgang des ganzen land wirtſchaftlichen Betriebes

beiführen muß Selbſt die weitere Heranziehung des Polentums iſt
wegen der Ausbreitung des Polonismus und der Zurückdrängung und
Schwächung des Deutſchtums ein unerwünſchtes Auskunſtsmittel Jm
Intereſſe einer ausreichenden landwirtſchaftlichen Erzeugung die den von
Jahr zu Jahr ſteigenden Anforderungen an den Ertrag des Bodens und
des Stalles gerecht werden ſoll muß man eine Wendung zum Beſſeren
in der Landarbeiterfrage dringend herbeiwünſchen Allerdings muß die
Landwirtſchaft auch in den Stand geſetzt ſein die höheren Aufwendungen
die ſich aus einer Verbeſſerung der Lebenshaltung ihrer Arbeiter notwendig
ergeben und die eine Erhöhung der Produktionskoſten darſtellen machen
zu können

Zum deutſchen Handels abkommen mit Amerika Nach
dem New York Herald beſteht das Ergebnis der durch die Handels
vereinigungen an dem deutſchen Handelsabkommen geübten Kritik
darin daß das Schatzamt am 15 Oktober eine Kommiſſion nach Europa
ſchicken wird um den Export und andere Verhältniſſe die ſich auf den
Warenverſand nach den Vereinigten Staaten beziehen zu ſtudieren Die
Kommiſſion ſoll aus dem ſtellvertretenden Sekretär des Schatzamtes
Reynolds dem Präſidenten der Zollſchätzungsbehörde de Vries und dem
Richter Waite vom Zolldepartement beſtehen Man nimmt an daß der
Sekretär des Schatzamtes Cortelyon der Urheber dieſes Planes iſt

Zu dem land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaftstage ſind
geſtern 690 Delegierte von ländlichen Genoſſenſchaften aus allen Teilen
Deutſchlands zum Teil auch aus dem Auslande in Münſter eingetroffen
Generalanwalt Geheimer Regierungsrat Haas eröffnete den Kongreß des
Genvoſſenſchaftstages mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer und bean
tragte ein Huldigungstelegramm abzuſenden Oberpräſident Staars
miniſter a D Freiherr von der Recke begrüßte den Genoſſenſchaftstag
im Auftrage des Landwirtſchaftsminiſters der Direktor der Preußiſchen

entralgenoſſenſchaftskaſſe Kautz Berlin im Auftrage des Finanzminiſters
Freiherr von Landsberg Steinfurt im Auftrage der Weſtfäliſchet
Landwirtſchaftskammer Oberbürgermeiſter Dr Jungeblodt Münſter im
Auftrage der ſtädtiſchen Behörden und Bürgerſchaft Jm Jahresbericht
wurde konſtatiert daß das landwirtſchaftliche Genoſſenſchaftsweſen in ſteler
Fortentwickelung begriffen ift Der Verhandlung wohnten außerdem der
Regierungspräſident von Geſcher Münſter und der Ktegierungspräſident
von Schwerin aus Arnsberg im Auſtrage des Preußiſchen Landes
ötonomietollegiums Landesskonomierat Altrock im Auftrage des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats Profeſſor Dr Dade und im Auftrage des Bundes
der Landwirte Major a D Endele bei auch iſt ein Vertreter des
Miniſteriums für ElſaßLothringen eingetroffen

Die 59 Hauptverſammlunng des Guſtav Adolf Vereins
Der Zentralvorſtand des Eoangeliſchen Vereins der GuſtavAdolf Stiftung
verſendet ſoeben die Feſtordnung für die 59 Hauptverſammlung die
in den Togen vom 16 bis 20 September in Jena ſtattfindet Auf der
umfangreichen Tagesordnung ſtehen u a eine Anzahl öffentlicher volks
tümlicher Verſammlungen für Mitglieder und Freunde des GuſtavAdolf
Vereins Am Dienstag den 17 September abends 18 Uhr findet die
erſte derartige Verſammlung ſtatt in der die Herren Superintendent
D Braaſch Jena Geheimer Kirchenrat Superintendent D Pank Leipzig
ſowie einige Diaſporageiſtliche ſprechen werden Am folgenden Mittwoch
mittags iſt die erſte öffentliche Hauptverſammlung in der Superintendent
D Dr Hartung Leipzig den Jahresbericht erſtatten und die Ueberreichung
der Feſtgaben erſolgen wird Nachmittags hält Paſtor Zauleck Bremen
einen Kindergottesdienſt Am Abend ſollen zwei volkstümliche Verſamm
lungen ſtattfinden die von Konſiſtorialrat Profeſſor Lic Rendtorff Kiel
und Stadtpfarrer Zandt Lahr geleitet werden Für den Donnerstag iſt
die zweite öffentliche Hauptverſammlung mit Beſprechung des Jahresbe
richtes Berichterſtattung über Zentralkaſſenrechnung für 1906 Ueberreichung
der Guſtav Adolf Kindergabe Beſchlußfaſſung über Ort und Zeit der
nächſten Hauptverſammlung uſw vorgeſehen Die Liebesgabe wird für
die Gemeinden Ay Senden in Bayern Dittmannsdorf in Schleſien und
Lipihal in Mähren vorgeſchlagen über die Pfarrer Eruſt Straßburg
berichten wird

Die Werft in Kiautſchou Aus Kiel wird der Köln Ztg
gemeldet Nach mehrjähriger Arbeit iſt die Gouvernemenswerkſtatt Tſingtau
zur Werft umgewandelt worden Um den Betrieb nicht zu ſtören hat ſich
die Erweiterung allmählich vollzogen Am großen Hafen in Tſingtau iſt
eine anſehnliche den Bedürfniſſen der oſtaſiatiſchen Schiffahrt angepaßte
Werft entſtanden die in Verbindung mit dem Schwimmdock von 16000 T
Tragfähigkeit den Hafenverkehr heben wird Das Dock war im erſten

Weneral Anzeiger für Halle und den Daalkrers
Jahre 216 Tage beſetzt 24 Schiffe benutzten die Dockgelegenheit Jede
Art von Schiffsausbeſſerungen kann jetzt ausgeführt werden Unſere Kreuzer
und Stattonäre in Oſtaſien und der Südſee ſind nicht mehr auf die Docks
in Schanghai Hongkong Nagaſaki Sydney uſw angewieſen Die Löſch
und Ladeeinrichtungen in Tſingtau übertreffen alle ähnlichen Einrichtungen
in Oſtaſien

Die Auflöſung des polniſchen Sozialiſtenkongreſſes in
Hohenſalza erfolgte weil ein Redner geſagt hatte die Zeit ſei nahe
wo die polniſche Partei blutige Vergeltung an ihren Unterdrückern
üben werde Jn einem vertraulichen Bericht der polniſchen Partei zu
Warſchau wird den polniſchen Sozialiſten in Poſen ein Zuſammengehenmit der deutſchen Sogialdemotratie empfohlen da dieſe eine bindende

Zuſicherung bezüglich der nationalen Selbſtändigkeit der Polen
emacht hne Niederlande

Von der Friedenskonferenz
Die dritte Kommiſſion vereinigte ſich heute nachmittag mit der erſten

um den Text der Redaktionskomitees hinſichtlich des Bombardements
durch Seeſtreitkräfte zu erörtern Man nahm ohne Abſtimmung
Artikel 1 Abſatz 1 des Entwurfs der Konvention an demzufolge es unter
ſagt ſein ſoll durch Seeſtreitkräſte Häfen Städte Dörfer Niederlaſſungen
oder nicht verteidigte Gebäude zu bombardieren Abſatz 2 der beſagt
daß eine Stadt allein durch die Tatſache daß vor ihrem Hafen ſich ver
ankerte unterſeeiſche Minen befinden nicht als verteidigt anzuſehen iſt
wird mit 21 gegen 5 Stimmen und 11 Stimmenthaltungen gegen
den Widerſpruch Englands und Japans angenommen die eine
durch Minen verteidigte Stadt nicht für unverlezlich gelten laſſen wollen
Jn dem nach dem franzöſiſchen Vorſchlag vervollſtändigten Text des
Redaktionskomitees der die Notwendigkeit der Einhaltung einer angemeſſenen
Friſt vor Eröffnung eines Bombardements auf militäriſche Werke und
Armee oder Marineanlagen die in der Nähe einer Stadt liegen an
erkennt wird für den Kommandanten das Recht verlangt auch ohne
Friſt zum Bombardement in dem Falle überzugehen wenn gebieteriſche
militäriſche Notwendigkeiten es erfordern Die übrigen Artikel werden
teils ohne Abſtimmung angenommen teils dem General Redaktionskomitee
für unbedeutende Abänderungen überwieſen

Rußland
Die Heimkehr des Zaren

Aus Petersburg wird gemeldet Kaiſerin Alexandra Feodorowna
verließ heute morgen 6 Uhr auf der Jacht Zarewna Peterhof um mit
dem Kaiſer zu ſammenzutreffen Ein Funkentelegramm meldete die
Ankunft des Kaiſers in Björköſund Die Jacht Standart ſignaliſierte

Der Kaiſer erwartet die Kaiſerin in Björkö Der Kaiſer begab ſich auf
die Jacht Zarewna alsdann mit der Kaiſerin die ſich mit auf den

Standart begeben hatte nach Kronſtadt wo das katferliche Paar den
Standart verließ Nach einigen Minuten Aufenthalt in Kronſtadt begab

ſich der Kaiſer und die Kaiſerin mit Gefolge allen Perönlichteiten die den
Kaiſer nach Swinemünde begleiteten auf der Jacht Alexandria nach
Peterhof wo ſie 5 Uhr 838 Min eintrafen

Orient
Milans Sohn als Kronbewerber

Artemiſia Joannides die geſchiedene Gattin des ehemaligen
ſerbiſchen Geſandten Chriſtitſch und Milans Geliebte behauptet jetzt ein
Handſchreiben des toten Königs zu beſizen in dem dieſer ſeinen und ihren
Sohn Georg Obrenowitſch der jetzt 19 Jahre alt iſt ausdrücklich
legitimiert Frau Chriſtitſch beabſichtigt dieſes Dokument auf photo
grgphiſchem Wege vervielfältigen zu laſſen und den auswärtigen Regierungen
ein Proteſt ſchreiben zuzuſenden in dem ſie an der Hand jenes Beweiſes
die Thronanſprüche ihres Kindes verfechten will Angeſichts der Verhält
niſſe in Serbien könnte König Peter durch dieſe Bewerbung um die ſerbiſche
ſtrone leicht in Verlegenhett kommen

Afrika
Die Zuſtände in Marokko

Aus Tanger wird gemeldet Ein aus Caſabianca hier angekommener
Dampfer meldet daß bei jener Abfahrt das Vombardement noch fort
gedauert habe Die Franzoſen hälten geſtern 2000 Mann gelandet
Da man an Bord der Schiffe auf de Reede ununterbrochen Tag und
Nacht Schüſſe höre werde offenbar noch in den Straßen gekämpft Das
jüdiſche Stadtviertel ſei von den Mauren geplündert und viele Juden ſeien
getötet worden Die Europäer ſeien alle in Sicherheit die Mehrzahl von
ihnen befinde ſich an Bord der Dampfer andere in den von franzöſiſchen
und ſpaniſchen Matroſen bewachten Konſulaten Ein Augenzeuge veſtätigt
daß die ſpaniſchen Marinetruppen eine glänzende Haltung zeigten Die
Stadt ſtehe in Flammen oder ſei zerſtört Die Landbatterien hätten auf
die Schiffe geſeuert ſeien aber ſofort zerſtört worden Die Granaten ſeien
ununterbrochen in Gruppen von Kabylen am Strand und auf dem um
gebenden Gelände eingeſchlagen Fünf franzöſiſche Kriegsſchiffe und ein
ſpaniſches lägen auf der Höhe von Cafablanca drei andere hätten heute
Tanger paſſiert und ſeien weiter nach Süden gedampft Die Straßen von
Caſablanca ſollen voll toter Marokkaner ſein allen Läden ſeien geſchloſſen
die Armen litten großen Mangel die Konſuln hätten Anweiſung gegeben
alle Läden wieder zu öffnen und Preiſe für Nahrungsmittel feſtgeſetzt
Nachrichten aus Rabat zufolge hätten die dortigen Kabylen dem Gouverneur
fünfzehn Tage Friſt gegeben innerhalb deren der franzöſiſche Zolltkontrolleur
entfernt werden ſoll Jm Falle daß es nicht geſchehe würden ſie die
Stadt angreifen Augenblicklich ſei dort alles ruhig

Nach einem Berichte der Agence Havas melden Nachrichten aus
Caſablanca von vorgeſtern abend und geſtern früh daß 164 Mann von
den Kreuzern Galilée und Du Chayla gelandet ſind um das engliſche
Konſulat zu beſchützen in das ſich die Vertreter Oeſterreichs Deutſchlands

10 Auguß r 13d9Schwedens und der Vereinigten Staaten geflüchtet haben Die Vertreter
Jtaliens und Portugals befinden ſich im franzöſiſchen Konſulat Ein be
ſonders lebhaftes Gewehrfeuer der Marokklaner war von der Höhe des
zerſtörten Minarets aus auf das franzöſiſche Konſulat gerichtet geweſen
Die Aufforderung der marokkaniſchen Behörden und die Schüſſe aus
den Kanonen und Haubitzen der Galilée halten die Stämme von den
geplünderten europäiſchen Läden fern Perſonen ſind nicht getötet worden
Der Paſcha Mulay Armi wurde aufgefordert ſich einzuſchiffen Von der
Du Chayla wurde ein Matroſe getötet vier andere Matroſen wurden
verwundet davon drei ſchwer er Kreuzer Du Chayla nach
Mazagan ab wo er am 6 d M abends eintraf Die kerung
von Mazagan befindet ſich im Aufſtande gegen den Kald

Das Reuterſche Bureau meldet aus Tanger Nach den letzten
Nachrichten aus Caſablanca iſt die dortige Agentur der marokkaniſchen
Staatsbank beraubt worden Etwa Pfund n ſind ab
handen gekommen Das franzöſiſche Konſulat wurde in der Nacht zum
Dienstag angegriffen Der franzöſiſche J r Gaſſini
der von dem nach Caſablanca gehenden Geſchwader abgezweigt iſt iſt in
Tanger eingetroffen und erwartet die Befehle der Geſandſchaft Auch ein
ſpaniſcher Torpedobootszerſtörer iſt hier eingetroffen

Ans der Umgebung
g Dieskan 8 Auguſt Schwerer Unfall Der ſchulpfſichtige Sohn

des hieſigen Einwohners Teuſcher ſpielte mit mehreren gleichaltrigen
Knaben an einem Neubau Zwei der Knaben wollten einen eiſernen
Träger von etwa 50 kg Schwere auf lagerndes Bauholz transportieren
Der Träger glitt jedoch ab und traf mit aller Wucht den Rücken des
linken Fußes des T Die ſcharſe Kante und die Schwere des Eiſens
durchtrennten den ganzen Fußrücken und verurſachten etne weitklaffende
Wunde mit ſtarkem Blutverluſt

Werben 8 Auguſt Brand Vorgeſtern entſtand in einem
dem Rentier G Kunze in Halle a S gehörigen und vom Gutsb
Giebler mit benutzten Gehöft ein Brand wodurch eine mit Stroh gedeckte
Scheune ſowie die angrenzenden Stallgebäude eingeäſchert wurden
Als Entſtehungsurſache wird Brandſtiftung durch Kinder vermutet

o Aſchersleben 9 Auguſt Münzenfund Als bei den
Erneuerungsarveiten in der Stephanskirche ein alter hinter dem Paneel
eingelaſſener Wandſchrank in der ſogenannten Tauftapelle entfernt wurde
entdeckte man in demſelben eine Anzahl etwa 50 60 alte Münzen Es
ſind das ſogenannte Brakteaten dünne einſeitig geprägte kleine Münzen
aus dem I 14 Jahrhundert die die Scheidemünze der damaligen
Zeit bildeten Auf einigen iſt deutlich das Mansfelder Wappen zu erkennen
andere zeigen das Gepräge eines Adlers

Telitzſch 8 Auguſt Perſonalnachricht Der hieſige zweite
Bürgermeiſter Hagedorn wurde unter über 100 Bewerbern einſtimmig
zum Bürgermeiſter der Stadt Gronau in Weſtfalen gewählt

Neinftedt a 8 Auguſt Das Jahresfeſt in den Rein
ſtedter Anſtalten Am 7 Auguſt feierten die Neinſtedter Anſtalten
unter reger Beteiligung zahlreicher Gönner und Freunde ihr Jahresfeſt
Um 2 Uhr verſammelten ſich die Feſtteilnehmer in der ſchönen Lindenhofs
tirche wo der Feſtgottesdienſt ſtattſand Die überaus anregende Feſt
predigt hielt Hofprediger und Superintendent Schubart aus Zerbſt Die
Nachfeier begann um i ,5 Uhr auf dem großen Hofe des Lindenhofs Nach
gemeinſamem Geſang erſtattete der Leiter der Neinſtedter Anſtalten
P Steinwachs den Jahresbericht Nach dem Geſang des Liedes Großer
Gott wir loben dich erzählte Herr Paſtor Hochbaum der Leiter der
Magdeburger Stadtmiſſion von der Brüderarbeit in der Stadtmiſſion
Mit dem gemeinſamen Geſang des Liedes Nun danket alle Gott endete
der ſchöne Feſttag der Neinſtedter Anſtalten an den ſich gewiß alle Teil
nehmer mit Freuden erinnern werden

Jeßnitz i Anh 8 Auguſt Vom Unglück verfolgte Familie
Vor kaum zwei Wochen verlor der Ziegeleiarbeiter Rudolph hier eine
erwachſene Tochter dadurch daß das junge Mädchen kurz nach dem
Genuß von Kirſchen Waſſer trank und noch am ſelben Tage unter großen
Schmerzen ſtarb Jetzt iſt Rudolf ſelbſt von einem ſchweren Unfall
betroffen worden Als er ſeine Erntefrucht in einer erpachteten Scheune
unterbringen wollte ſtürzte er auf die Tenne herab und brach das
Rückgrat Der Mann liegt totkrank in einer Halleſchen Klinik

Oebisfelde 8 Auguſt Eiſenbahnunfall Auf dem hieſigen
Bahnhofe wurde geſtern der Schirrmaun Wilhelm Bartels aus Waſſens
dorf beim Rangieren von einer Lokomorive überfahren Das linke Bein
wurde ihm abgefahren er liegt hoffnungslos danieder

Gommern 8 Auguſt Feindliche Familien Die Arbeiter
familien Wendland und Szepka auf Neugut bei Gommern lebten in Feind
ſchaft Nach einem Streite zwiſchen dem 19 jährigen Sohn des Ardeuers
Wendland und Szepka ſchoß der letztere den jungen Wendland nieder
Wendland iſt ſchwer verwundet Szepka wurde verhaftet

Lodersleben 8 Auguſt Unfall Die Arbeiterin Lina Mann
kam geſtern bei der Arbeit in einer Scheune zu Fall und zog ſich einen
komplüizierten Beinbruch zu ſodaß ſie tn die Halleſche Klinik gebracht
werden mußte

Salzwedel 8 Auguſt Verſchwunden Der 75 jährige Amts
vorſteher Gericke aus Jeeben bei Beetzendorf iſt ſeit acht Tagen ver
ſchwunden und konnte trotz umfangreicher Nachforſchungen bisher nicht
gefunden werden Der Grund ſeiner Entfernung ſollen finanzielle
Schwierigkeiten ſein

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Bericht in nur nit Quellenangase geſtattet

Halle a 9 Auguſt
Einführung Jn der Marktkirche wird am nächſten Sonntag

10 Uhr der an Stelle des nach Stralſund berufenen Paſtors Deißner
tretende neue Hilfsprediger Gottſchick bisher Pfarrverwalter zu

Julie ſtand vor dem hohen dreiteiligen Spiegel und be
feſtigte ein loſes Gewinde von Veilchen und Maiglöckchen an
dem Ausſchnitt des fließendes Gewandes das leicht an den
ſchlanken Formen ihrer graziöſen Geſtalt herabwallte Der
Gärtner hatte es wie alltäglich um dieſe Zeit hinauf gebracht

Das elektriſche ungedämpfte Licht vieler Glühbirnen beſtrahlte
die reizvolle Erſcheinung

Es liegt ein märchenhafter Reiz im Reichtum im Luxus
dachte die beobachtende Liſa laut Wechſeln Sie immer die
Toilette und tragen Sie immer friſche Blumen

Ja entgegnete Julie Franz ſieht es gern
Und Sie erfüllen ſtets ſeine Wünſche
Gewiß Solange Sie den meinen nicht entgegen ſind Er

verlangt ohnehin ſehr wenig von mir und iſt mit allem zu
ſrieden Julie drehte ſich haſtig nach der Tür um durch die
Lisbeth Bentberg eintrat

Das Mädchen war bereits dreißig Jahre alt aber in ihrer
weißen Kleidung eine rote Roſe am Buſen ſah ſie jung und
hübſch aus Energie und Güte lagen auf ihrem friſchen Geſicht
Sie begrüßte die Schauſpielerin und nickte der Couſine herzlich zu

Dein Mann hat antelephoniert Er bringt Gäſte mit
und wenn es Dir recht ſei könnten wir nachher noch in die
Oper fahren Bajazzi Cavalleria und ein Ballett werden
gegeben

Röders hatten ein ſtändiges Abonnement auf eine Loge
im Opernhauſe

Wir werden ja ſehen erwiderte Julie Haben die Kinder
ſchon geſpeiſt

Freilich ſie modellieren jetzt ſehr eifrig mit Mademoiſelle
Was macht Jhr Herr Bräutigam Fräulein Bentberg

fragte die Mondet
Sie werden ihn nachher ſehen Er kommt zu Tiſch

Heute habe ich
eine Freudenbotſchaft für ihn Denke nur Julie Herr Roßbach

Spekulation iſt gelungen Wir ſind um bare fünftauſend Mark
reicher Hurra

Das freut mich ſehr gratuliere ſagte Frau Röder
lächelnd Roßbach iſt ein findiger erprobter Kopf auf den
Franz blindlings vertraut

Jch auch nach heute beſonders jubelte Lisbeth
Er kann doch öfter für Euch ſpekulieren Das habt Jhr

ſtolzen Leutchen doch dann ſelbſt erworben und nicht geſchenkt
bekommen meinte Julie

Das hat er mir auch verſprochen Mein Richard mein
Schatz wird ſtaunen

Aha Fräulein Bentberg Sie ſind alſo Großkapitaliſtin
Ein Nichts war ich als ich mit Evchens Geburt ins

Haus kam und mein Onkel und meine Tante Bergmann ſo
ſchnell hintereinander ſtarben Schulden hatte ich von
meinen Eltern her noch Aber Juliens und Franzens
Großmut ſetzten mir ein wahres Miniſtergehalt aus dazu die
Geſchenke

Hör auf Liesbeth ich bitte Dich unterbrach ſie die
Couſine haſtig Gehen wir lieber hinunter Es muß ſo
weit ſein

Alle drei ſtiegen in die Parterre Etage und begaben ſich
in den Wintergarten der durch eine koloſſale Glaswand von
dem Speiſeſaal getrennt war Die Mondet atmete tief die
ſchweren Düfte ein lauſchte auf das Plätſchern der Fontäne
und weidete ſich an der Schönheit ringsum

Unter den hohen Palmen hinter dem Rankwerk vor
blühenden Büſchen ſelbſt auf dem Boden waren zahlreiche
buntfarbige Beleuchtungskörper angebracht Bald waren Pariſer
Bronzen bald feine Marmorgeſtalten die Lichtträger die ſich
vom tiefen Grün wirkſam abhoben Und dennoch herrſchte in
dieſem ſtillen lauſchigen künſtlichen Garten ein gedämpftes
Halblicht Um ſo ſtrahlender wirkte der flämiſche Speiſeſaal
mit der gedeckten Tafel auf der Kriſtalle Silber Fruchtaufſätze
und Blumen neben dem berühmten Altwiener Tafelſervice desgeſchrieben Wenn Du Dich noch erinnerſt er hat

doch mit meinem Gelde einen kleinen Coup gemacht Die Hauſes prangten zum andern

m

Als erſte Tiſchgäſte erſchienen Geheimrat Winter eine alte
Berliner mediziniſche Größe mit ſeiner Gattin und ihrem Sohne
Max der auch ſchon Arzt war und dem Vater hilfreich
aſſiſtierte Frau Winter eine etwas mediſante ältere Dame
und ehrgeizige Streberin war eine Schweſter von Julie Röders
verſtorbener Mutter und demnach ihre leibliche Tante Jedoch
das Verhältnis unter den Verwandten war konventionell nur
der junge Doktor war ein eifriger Verehrer ſeiner ſchönen Baſe
Julie mit der er in gleichem Alter ſtand Beide wurden am
gleichen Tage geboren und ſtanden im achtundzwanzigſten Jahre

Der alte Geheimrat widmete ſich ſogleich der intereſſanten
Bühnenkünſtlerin Unter den andern ſchleppte ſich die Unter
haltung mühſam hin

Plötzlich erklang von den Wohnräumen her lebhaftes Geſpräch
und anſteckend friſches Lachen

Seine Majeſtät der Roi galant geruhten anzukommen
ſagte Max aufatmend

Und es ſchien als ſeiMan eilte in die vorderen Räume
mit der Heimkehr des Hausherrn Leben und Fröhlichkeit Friſche
und Regſamkeit eingekehrt Liſa Mondet beachtete die geradezu
auffallende Veränderung Sie wandte ſich nach Frau Röder
um und erſchrak Oder war es nur eine optiſche Täuſchung
Jhr ſchien es als ſei das feine Antlitz plötzlich ſchneeweiß
geworden als hätten ſich die kühl blickenden Augen in jähem
Entſetzen geweitet Doch nein es war wohl in der Tat nur
ein Jrrtum geweſen Während Franz Röder erſt flüchtig die
Hand dann die Stirn der Gattin küßte gewann dieſe ihre ſtete
unbewegte Miene wieder

Nun was ſagſt Du zu der Ueberraſchung habe ich das
nicht fein gemacht Erkennſt Du ihn wieder unſern ruſſiſchen
Freund der gleich eine ganze Tonne Kaviar einen Koffer
Heimatskonfekt und eine imaginäre Kiepe mit Roſen denn ſo
viel ſind es ſicher angeſchleppt hat Guten Abend Onkel
Winter verehrteſte Tante ich grüße Sie gnädigſtes Fräulein

Er ſchritt von einem
Fortſetzung folgt

auch Sie n Abend Lisbeth und Max
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Auszeichnuung Dem bisherigen Eiſenbahnſtationsdiener Chriſtian
geſeberg dierelbſt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Radikale Staubbeſeitigung predigt der Münchener Akademie
rofeſſor Dr Bürtner in der Schw Med Ztg wie er ſagt wieder

einmal vor tauben Ohren Er erwähnt zunächſt daß die von ihm vor
mehr denn 20 Jahren entdeckte ſtaubbindende Kraft der nicht trocknenden
Oele wohl nunmehr allgemein zur Verhinderung der Staubaufwirbelung
durch Anwendung derſelben in den Jnnenräumen z B Schulen Geſchäfts
räumen Fabriken uſw Eingang gefunden hat daß aber ihr eigentlicher

weck die Entſtehung des Staubes überhaupt alſo in großen Maſſen auf
den Straßen zu beſeitigen noch außerordentlich wenig erreicht wurde Jn
den Zeitungen hat zwar der Kampf gegen den Staub führt er aus
in der heißen Jahreszeit die Seeſchlange mit Hilfe des Automobils ver
u chtet aber in Wirklichkeit wirbelt er mehr denn je luſtig in die Höhe
gleich einer Hydra mit Milliarden und aber Milliarden Bazillen und
anderen geſundheitsſchädlichen Stoffen Jn Amerika dem Lande der
Praxis begann man ſchon längſt damit die von Profeſſor Büttner em
pfohlenen Rohöle zur Einbeitung des Straßenbaumaterſals zu verwenden
und ſo eine Staubentſtehung von vornherein zu vermeiden aber bei uns
werden erſt Unſummen für nutzloſe Verſuche mit Mitteln die denvorhandenen Staub auf kurze de löſchen wie zum Beiſpiel waſſer

lösliche Oele oder durch Teerung die auch nur einige Monate vor
hält vergeudet ohne der Staubentſtehung Herr zu werden Nur London
macht eine rühmliche Ausnahme es hat vor vier Jahren bereits begonnen
nach dem Büttnerſchen Vorſchlag durch eine ölhaltige Teereinbettung von
Eiſenſchlacke die ſämtlichen Vorſtädte zunächſt zu entſtauben alſo durch
Einkreiſung das Zentrum zu ſchützen um dies dann allmählich auch ſtaub
frei zu machen Die ölige Einbettung iſt allerdings teurer als eine ge
wöhnliche Teerung der Straßen ſie ſcheint aber wie man ſchon jetzt aus
der faſt vollſtändig fertigen Londoner Vorſtadt Batterſea ſchließen kann
von nahezu unbegrenzter Dauer zu ſein Die dort vor vier Jahren ange
fertigen Straßen ſind heute noch vollkommen ſtaubfrei und zeigen nicht
die geringſte Spur von Abnutzung denn das geölte Material läßt keine
Reibung mehr zu verhindert alſo Sraubbildung und Abnutzung zugleich
wie es übrigens die Firma Paul Lechler in Stuttgart ebenfalls durch
Verſuche erzielt hat Wir haben gerade auf dem Kontinent und beſonders
im Deutſchland im Elſaß und in der Lüneburger Heide aus den Rod
ölquellen ein vorzügliches Material für derartige Einbettungen

Sonderzug nach Wien Donnerstag den 15 Auguſt wird
nochmals ein Sonderzug zu bedeutend ermäßigten Preiſen von Leipzig
und Dresden nach Wien über Tetſchen und mit Anſchluß nach Budapeſt
von den Königl Sächſ Staatseiſenbahnen abgelaſſen werden Derſelbe
wird nachmittags 3 Uhr 15 Minuten in Leipzig Dresdner Bahnhof und
5 Uhr 40 Minuten in Dresden Hauptbahnhof abfahren und am anderen
Morgen früh 7 Uhr 18 Minuten in Wien Nordweſtbahnhof eintreffen
Zu dieſem Zuge werden auch in Chemnitz Sonderzugsfahrkarten ausgegebenDie Weiterfahrt von Wien nach Budapeſt hat mit fahrplanmäßigen Zuren

zu erfolgen Die Fahrkarten erhalten eine zweimonatige Giſtigkeitsdauer
und koſten von Leipzig nach Wien in II Klaſſe 42 Mk und in III Kiaſſe
22,90 Mk nach Budapeſt 69,80 Mk in II Klaſſe und 36,30 Mk in
III Klaſſe von Dresden Hauptbahnhof nach Wien in II Klaſſe 31,80 Mk
und in III Klaſſe 16,65 Mk nach Budapeſt in II Klaſſe 59,60 Mk und
in III Klaſſe 30,05 Mk Hervorzuheben iſt daß die Rückjahrt mit Schnell
zügen ohne Nachzahlung ausgeführt werden kann Lediglich auf der Strecke
Chemnitz Dresden iſt bei Schnellzugsbenutzung bei der Hinz und Rückfahrt
der tarifmäßige Zuſchlag zu entrichten Alles Nähere hierüber ſowie über
die ſonſtigen Beſtimmungen iſt aus der Ueberſicht zu erſehen welche auf
Verlangen bei den größeren ſächſiſchen Stationen ſowie bei den Ausgabe
ſtellen für zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte in Leipzig Grimmaiſcheſtraße 2
in Dresden Altſtadt Wienerplatz 3 und in Chemnitz Bahnhofsvorplatzz un
entgeltlich abgegeben wird Wenn die Zujſendung mit der Poſt erfolgen
ſoll iſt eine Dreipfennigmarke der Beſtellung beizufügen

Die Singhaleſentruppe Vor der Erſten Zivilkammer des Land
gerichts gelangte geſtern ein Rechtsſtreit zur Verhandlung der von der
Direktion einer Singhaleſentruppe gegen den hieſigen Zoologiſchen Garten
wegen Zahlung von 1300 Mk angeſtrengt worden iſt Für die letzte
Hälfte des Juni war das Auftreten einer Singhaleſentruppe im Zoologiſchen
Garten angekündigt worden und die aus 10 Perſonen beſtehende Truppe
war mit ihrem Jmpreſario Jagamangala rechtzeitig eingetroffen doch hatte
der Direktor des Gartens das Auftreten derſelben nicht geſtattet Die
Klägerin fordert nun 1300 Mk welcher Betrag als Entſchädigung für
das Gaſtſpiel der Singhaleſen vereinbart worden war Die Direktion des
Zoologiſchen Gartent beſtreitet daß ſie zur Zahlung der Summe ver
r iſt weil die Direition des Zoologiſchen Gartens in Königsberg die
Leiſtungen der Leute als minderwertig und die Schauſtellungen als wüſte
Radauſzenen bezeichnete während nach den Anpreiſungen die zu dem
Engagement führten die Mitglieder der Truppe als Künſtler erſten Ranges
hingeſtellt wurden Es ſei überhaupt zweifelhaft ob man es mit echten
Singhaleſen zu tun habe Mit dem Auftreten ſolcher minderwertigen
ausländiſchen Künſtler ſei dem Zoologiſchen Garten nicht gedient zum
mindeſten könne dafür nicht ein ſo hoher Betrag gezahlt werden Ferner
ſei die Truppe ſchon 8 Tage vor dem feſtgeſetzten Termin in Halle an
gekommen und die Leute hätten ſich in der Stadt überall ſehen laſſen
Dadurch ſei das Intereſſe vieler Perſonen die Truppe im Zoologiſchen
Garten ſich anzuſehen herabgemindert worden Die Klägerin erklärte ſie
habe im Vertrage keine Künſtler erſten Ranges in Ausſicht geſtellt Das
Urteil des Direktors des Königsberger Zoologiſchen Gartens ſei übrigens
gar nicht maßgebend da dieſer wegen Nichterfüllung ſeiner kontraktlichen
Pflichten verklagt ſei Die Truppe beſtehe nur aus echten Singhaleſen
worüber der Jmpreſario vernommen werden könne Das Urteil wurde
noch nicht geſprochen Der Gerichtshof beſchloß zunächſt in Berlin wo
die Truppe jetzt auftritt amtlich feſtſtellen zu laſſen ob die Mitglieder
tatſächlich Singhaleſen ſind

Apollo Theater Das MetropolEnſemble führt jetzt den Schwank
Eine Hochzeitsnacht auf und hatte damit geſtern großen Erfolg Ein

Berliner Bankier hat ohne die Einwilligung ſeiner Verwandten ein armes
Hamburger Mädchen geheiratet Da er die Tatſache nicht länger verſchweigen
kann wird ein Hochzeitstag der ſeinem Gedächtnis jedoch wieder entfallen
iſt proſorma feſtgeſetzt ie Verwandten treffen am Hochzeitstage ein
doch der Herr Neffe welcher in Zahlungsſchwierigkeiten geraten iſt hat
ſeine Frau um dieſer hiervon nichts zu ſagen in die Heimat geſandt
Nun befindet er ſich in großer Verlegenheit aus der ihn jedoch ein Freund
befreit der über den großen Teich zu Beſuch gekommen iſt und ihm ſeine
Frau eine Mexikanerin bis zur Abreiſe der Verwandten leiht Die
Verwandten ſind voll Erſtaunen über das Ausſehen und das Benehmen
dieſes neuen Familiengliedes Hier beginnen nun die tollſten Verwechslungen
Aus ſeiner fatalen Lage befreit ihn erſt ſeine wirkliche Frau die inzwiſchen
zurückgekehrt iſt und die Situation erkannt hat Geſpielt wurde recht flott
und ſämmtliche Mitwirkende verdienten den vom Publikum geſpendeten
Beifall Das Haus war ſehr gut beſetzt

Volksbildungsverein Am Sonntag den 11 d Mts findet der
letzte diesjährige Ausflug des Vereins nach Lieskau ſtatt Sammelplatz
21 Uhr am Weinberg

Der Verein ehemaliger 72 er ernannte Herrn Oberſtleutnant
von Kehler im Füſilier Regunent Nr 36 zum Ehrenmitglied und be
ſchloß in der letzten Monatsverſammlung ſich am 18 Auguſt an der Be
kränzung der Kriegergräber auf dem Nordfriedhofſe und nachmittags am
Stiftungsfeft des Brudervereins in Merſeburg zu beteiligen Sammel
punkt 28 Uhr am Riebeckplatz

Der Chriſtliche Verein Junger Männer Geiſtſtraße 29
beſichtigt am Sonntag den 11 Auguſt die Zeitzer Paraffin und Solarvel
Fabrit in Ofendorf Treffpunkt am Riebeckplatz um 3 Uhr Am Abend
des gleichen Tages findet eine geſellige Vereinigung im VereinSgarten
Geiſtſtraße 29 ſtatt bei welcher Gelegenheit u a Herr Statdmiſſtonar
Wellmann reden wird über Meine Erlebuiſſe als Soldat im China
Feldzuge Jeder junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Der Jungfrauenverein der Mariengemeinde wird nach Be
endigung der üblichen Sormerpauſe am nächſten Sonntag d 11 d Mts
ſeine Verſammlungen wieder aufnehmen Dieſelben finden allſonntäglich
von 2 10 abends an der Mar Kirche 2 pt l ſtatt Neben den alten
ſind neue Mitglieder willkommen Es wird dazu eingeladen

Der Verband für die Zucht des ſchwarzbunten Niedernngs
ſchlages in der Provinz Sachſen veranſtaltet am Donnerstag den
29 Auguſt vormittags 8 Uhr auf dem ſtädtiſchen Viehhofe in Magdeburg
ſeine III Ausſtellung und Prämiierung von Zuchtbullen der angeſchloſſenen
Stammzucht Genoſſenſchaften Es gelangen Preiſe von 300 100 Mk
zur Verteilung und es ſtehen hierfür 3700 Mk zur Verfügung Die
Züchter und Intereſſenten werden zum Beſuch dieſer Ausſtellung ergebenſt

bietet ſich für dieſelben die günſtigſte Gelegenheit zum Er
erſtlaſſiger junger Zuchtballen Gam beſonders darauf hin

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Todendayn Didzeſe Etlenburg in ſein Amt eingewieſen werden und ſeine gewieſen daß hier die beſten alten Bullen des Verbandsbezirkes mit Nach

kommen vorgeführt werden Jm Anſchluß an die Ausſtellung und zwar
nachmittags 2 Uhr findet im Reſtaurant Zur Börſe auf dem Viehhof
zu Magdeburg eine außerordentliche Mitgliederverammlung ſtatt

Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine D
feiert heute im Etabliſſement Belleouer von nachmittags 3 Uhr ab ſein
27 Stiftungsfeſt Jm Garten ſpielt die Henſchelſche Kapelle Konzert
ferner finden Kinderbeluſtigungen aller Art Verloſung Pretskegeln u a m
ſtatt von nachmittags 4 Uhr an im Saale auch Vall Bei eintretender
Dunkelheit großer Lampionzug Alle Verbandskollegen ſowie Freunde und
Gönner der Gewerkvoereinsſache ſind eingeladen

Studentenunfug Jn der vergangenen Nacht zwiſchen 11 und
12 Uhr erregten vier Studenten dadurch ruheſtörenden Lärm daß ſie in
einer Droſchke mehrere Straßen durchfuhren und übermäßig laut ſangen

Diebſtahl Jm Warteſaal 3 und 4 Klaſſe des hieſigen Haupt
bahnhofes wurde in der vergangenen Nacht ein junger polniſcher Arbeiter
feſtgenommen welcher im Beſitz eines neuen Fahrrades war über deſſen
Beſitz er ſich nicht ausweiſen konnte Er gab an dasſelbe in einer Fahrrad
handlung gekauft zu haben was ſich aber als unwahr herausſtellte

Unfall Jn der Lindenſtraße brachte geſtern gegen abend ein
Radfahrer einen 9 jährigen Knaben zu Fall wodurch dieſer geringe Pw
abſchürfungen an mehreren Körperteilen erlitt Der Knabe war dem Rad
fahrer gegen das Rad gelaufen

Von der Straße Geſtern nachmittag gegen 43/ Uhr fuhr der
Geſchirrführer Franz Schübel Ludwigſtraße 47 vor dem Grundſtück
Leipzigerſtraße 18 einen Handwagen an Letzterer kam dadurch in
Bewegung und zertrümmerte das Schanfenſter des Bäckermeiſters Karl Gerlach

Statiſtiſches aus der Leſehalle und Volksbibliothek Mir
geteilt vom Städtiſchen Statiſtiſchen Amt
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Aus der Reghtſpredjung
Tierhalterhaftung Der Ehemaun der Klägerin fuhr mit dem

Beklagten in deſſen zwenädrigem Wagen als das Pferd durchging Um
der durch das Durchgehen drohenden Gefahr zu entgehen ſprang er von
dem Wagen und verunglückte tödlich Der Beklagtie iſt verurteilt der
ERlägerin als Witwe des Verſtorbenen den durch deſſen Tod erwachſenen
Schaden zu erſetzen Nach der ganzen Sachlage beſtand die äußerſte
Gefahr daß der Wagen umkippen oder ſonſt verunglücken würde Jn
ſolchem Falle ſucht jeder Menſch vernunftgemäß dem Unglück zu entgehen
deshalb iſt auch das Herausſpringen aus dem Wagen nur eine Folge der
durch das Tier geſchaffenen Gefahr und es wird dadurch der urſächliche
Zuſammenhang zwiſchen dem Verhalten des Tieres und dem Todesfall
nicht unterbrochen Urt des Reichsger IV vom 25 März 07

Vereinbarungen über das Bieten bei öffentlichen Ver
ſteigerungen Ein Grundſtück des jetzigen Beklagten wurde verſteigert
Die Klägerin hatte daran eine Hypothek ſie vereinbarte mit einem andern
Hypothekengläubiger daß beide nicht bieten wollten daß dagegen ein dritter
eine vorgeſchobene Perſon das Grundſtück für ſie erſtehen jollte und zwar
zu einem Preiſe daß ihre beiden Hypotheken ausfielen Wegen des Aus
falls wollten ſie ſich dann an den Beklagten perſönlich halten und den
dadurch erzielten Vorteil wollten ſie teilen Jn der Tat gelang es den
beiden das Grundſtück zu einem Preiſe zu bekommen der hinter ſeinem
wahren Werte zurückblieb und zwar derart daß ihre beiden Hypotheken
ausfielen Die Klägerin klagte dann den Ausfall ein Der Betllagte
wendete ein ihr Verhalten verſtoße gegen die guten Sitten Das Reichs
gericht billigt dieſen Einwand Nicht jede Beredung zweier Hypotheken
gläubiger ſich des Bietens zu enthalten verſtößt gegen die guten Sitten
Em planmähiges Drücken des Preiſes aber zu dem erkennbaren Zwecke
ſich auf Koſten des Schuldners zu bereichern iſt verboten es vereitelt in
unſittlicher Weiſe den Zweck der Zwangsverſteigerung Urteil des Reichs
gerichts VII vom 29 Januar 1907

Vereinbarungen über die Aurechnung von Zahlungen A
hatte dem B mehrere Darlehen gegeben Fur eines davon hatte der
jetzige Beklagte Bürgſchaft überommen Zwiſchen A und B iſt vereinbart
daß die Zahlungen des B zuerſt auf die nicht verbürgten Schulden ver
rechnet werden ſollten B hat nun eine Zahlung an A geleiſtet dabei
aber ausdrücklich beſtimmt daß ſie auf das verbürgte Darlehen gelten
ſollte A hat zwar das Geld genommen ſich aber an die Beſtimmung
des B nicht gekehrt ſondern den Beklagten als Bürgen in Anſpruch
genommen Das Reichsgericht hat ihm Recht gegeben Vereinbarungen
über die Anrechnung verſchiedener Zahlungen ſind ſtatthaft und für beide
Teile bindend Für den Schuldner liegt darin ein Verzicht auf das ihm
nach S 366 B B ſonſt zuſtehende Recht die Anrechnung zu beſtimmen
Der Gläubiger braucht auch nicht etwa das als Zahlung auf eine andere
Forderung angebotene Geld zurüchzuweiſen er darf es vielmehr annehmen
und laut Vereinbarung verrechnen Reichsger VI vom 25 April 1907

Höhere Gewalt An einem Sonntag abend fuhr eine Anzahl
Arbeiter in einem Wagen 4 Klaſſe der Eiſenbahn nach Hauſe Unter
ihnen befand ſich der Kläger Während der Fahrt entſtand unter einigen
andern Arbeitern eine Schlägerei Der Kläger flüchtete vor den Streitenden
duf die Plattform des Wagens aber auch dorthin zog ſich die Schlägerei
und der Kläger wurde dabei von der Plattform geſtoßen und verletzte ſich
Er nimmt wegen ſeines Schadens den Eiſenbahnfiskus in Anſpruch
Letzterer iſt verurteilt Das Reichsgericht führt aus Jn der fraglichen
Gegend müſſe die Eiſenbahn bei dem Maſſentzansport von Arbeitern auch
mit Streitigteiten unter denſelben rechnen es gäbe Mittel ſolche Streitig
keiten zu verhüten oder unſchädlich zu machen Zweifellos aber ließen ſich
Vorkehrungen treffen um das Herabfallen von Jahrgäſten von der Platt
form auch bei ſolchen Vorkommniſfen zu verhüten Höhere Gewalt liege
alſo nicht vor Urt des Reichsger VI vom 11 Februar 1907

Gebranch der Kaufſache ſteht der Minderung des Kauf
preiſes nicht entgegen Die Klage geht auf Zahlung des Kauf
preiſes der Beklagtie wendet em die gekauſte Maſchine ſei unbraucbbar
da ſie einen unruhigen Gang habe und öjter ſtehen bleibe Das Gericht
nimmt an daß dieſer Mangel rechtzeitig gerügt ſei Trotzdem hat es in
zweiter Inſtanz den Bellagten verurteilt weil der Beklagte durch den
jahrelangen Gebrauch der Maſchine den Kaufgegenſtand genehmigt auch
die Feſtſtellung des Minderwertes zur Zeit der Ablieferung un
möglich gemacht habe Das Reichsgericht mißbilligt dieſe Anſicht Es
iſt rechtlich davon auszugehen daß der Gebrauch und ſelbſt der Verbrauch
der verkauften Sache oder die ſonſtige Verfügung über dieſelbe durch den
Käufer dem Anſpruch auf Minderung des Kaufſpreiſes nicht entgegenſteht
Aus der Tatſache des Gebrauchs auch eines ſolchen der die Sache
weſentlich verſchlechtert kann eine Genehmigung auch des Preiſes der
Sache nicht gefolgert werden Sollte eine ſolche Genehmigung an
genommen werden ſo müßte ſie auf beſondere Umſtände geſtützt werden
Dieſe ſind nicht geltend gemacht daher iſt die Minderung des Kaufpreiſes
zuläſſig Urteil des Reichsger II vom 3 Mai 07

Verjährung von Bauforderungen Jm Gegenſatz zur früheren
Recht ſprechung muß die kurze zweijährige Verjährung gegen einen Hand
werker auch dann durchgreiſen wenn er den ganzen Bau in Ausführung
übernommen hatte und alſo nicht alle Arbeiten ſelbſt ausgeführt hat ſondern
von anderen hat ausführen laſſen Das Entjſcheidende iſt allein die Frage
ob er Handwerker iſt Urt des Reichsger VI vom 11 April 1907

2Waſſerſtände Am 8 Auguſt Wetsenfels Oberpegel 2,38
Unterpegel 0,04 9 Auguſt Halle unterhalb 1,84 Trotha 1,78
8 Auguſt Bernburg 1,00 Calbe Unterpegel 0,50 Oberpegel 4 1,50
Dreeden 48 Magdeburg 46

10 Auguſt Selke
Telegramme und leizte Nachrichten

Leipzig 9 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Nach dem Ge
nuſſe giftiger Pilze ſind in Lelsnig der Tuchweber Wilhelm und ein
Enkelſohn von ihm geſtorben Seine Tochter ringt noch mit dem Tode
Die Ehefrau konnte gerettet werden

Berlin 9 Auguſt Meldung des B Der Kaiſer hat
einen Bericht über die Kataſtrophe bei Tremeſſen eingefordert den der
Geh Baurat Janen ſch vom Miniſterium der öffentlichen Arbeiten aus
gearbeitet hat

Landsberg a 9 Auguſt Meldung der Voſſ Zig Jn
Copaſſavo erkrankte die ganze Familie Haniſch nach dem Genuß
von Pilzen Die ſiebenjährige Tochter iſt bereits geſtorben

Königsberg i Pr 9 Auguſt Meldung des B LA
Neun Pioniere von den Bataillonen 1 und 18 ertranken geſtern
abend bei Arnau im Pregel obwohl alle gute Schwimmer waren Sie
hatten ihren Fährkahn auf dem ſich 17 Mann beſanden an einen Dampfer
angehängt Der Kahn ſchlug um und die volle Auérüſtung zog neun
Mann rettungslos in die Tiefe Die übrigen konnten das Ufer erreichen

Emden 9 Auguſt Wolffs Bur Jn Leer iſt der RNeſtor der
deutſchen Aerzte der Geheime Sanitätsrat Georg C Kirchhoff
94 Jahre alt geſtorben Er feierte letzten Herbſt ſein 70jähriges
Dokiorjubiläum Noch bis zum Jahre 1900 verſah Kirchhoff in Leer
das Amt des Kreisphyſikus war er Mitglied der Aerztekammer für die
Provinz Hannover und ſtellvertretendes Mitglied der wiſſenſchaftlichen
Deputation für das Medizinalweſen in Preußen

Frankfurt a 9 Augnſt Wolff s Bur Wie die Frankf
Ztg aus Newyork meldet iſt der Dampfer City of Panama
zwiſchen Portland und San Francieco mit dem Dampfer Alliance zu
ſammengeſtoßen Erſterer ſank mit Paſſagieren und Ladung
Der Zuſammenſtoß ſcheint durch Nedel herbeigeführt worden zu ſein Nach
weiteren Meldungen ſind ſämtliche Paſſagiere gerettet worden

Köln 9 Auguſt Wolff s Bur Bei vier der Genickſtarre
verdächtigen Kindern iſt geſtern neuerdings Genichkſtarre feſtgeſtellt worden

Jn dem Vororte Müngersdorf ſind geſtern zwei Kinder eines
Arbeiters in eine Regenwaſſergrube gefallen und ertrunken

Regensburg 9 Auguſt Meldung der Allg Zig Der Amts
gerichtsoderſekreiär Rhein iſt ſeit zwei Tagen abgängig Vermutlich
hat er ſich in der Donau ertränlt Man hat ein Kaſſenmanko von
5000 Mk endeckt

Karlsruhe 9 Auguſt des A Seit dem
Bekanntwerden des Briefes welchen von Lindenau an Olga
Molitor geſchrieben hat und deſſen Jnhalt zu ſeiner Verhaftung
Anlaß gab beginnt hier die Stimmung umzuſchlagen Das Gros
welches bisher Hau für den Mörder hielt fängt an in ſeiner Anſicht zu
ſchwanken ja hier und da taucht ſchon die Anſicht auf daß Olga Molitor
ſelbſt die Mutter ermordet habe Die Verhaftung von Lindenaus erfolgte
wie ſchon mitgeteilt wegen Erpreſſung Beleidigung und Begünſtigung
Die Erpreſſung wird darin erblickt daß er um die Hand Olgas bat als
Entgelt für ſein Schweigen die Beleidigung darin daß er Olga als
Mörderin bezeichnete und die Begünſtigung erblickt die Staatsanwaltſchaft

darin daß von Lindenau durch ſeinen an den Verteidiger Dr Dietz
während der Verhandlung gerichteten Brief die Verurteilung Haus
hindern wollte den die Staatsanwaltſchaft als Mörder anſteht Die
Begünſtigung bezieht ſich alſo auf Hau Was von Lindenau angeht ſo
iſt dieſer als Zeuge minderwertig ſeine Vergangenheit iſt die ſo vieler
heruntergekommenen Exiſtenzen Er ernährt ſich kümmerlich mit einem

konzeſſionierten Heiratsbureau in Mannheim Als Dr Dietz in Be
gleitung eines bisher im HauProzeß nicht tätigen Kollegen Dr Gönner
am Dienstag in Mannheim mit Lindenau redete bedurfte es langer ein
dringlicher Ermahnungen um von Lindenau zum Sprechen zu bringen
Dr Gönner iſt ſich vollkommen klar darüber daß das Vorleben von Lin
denaus und ſein ganzes Gebaren ihn zu dem denkbar ſchlechteſt be

leumundeten Zeugen ſtempelt und doch hält Dr Gönner die in Rede
ſtehenden Angaben von Lindenaus für wahr Jn Baden Baden
war es allgemein bekannt daß Fräulein Olga Molitor ſtändig einen
Revolver bei ſich trug angeblich weil ſie weite und einſame Spazier
gänge liebte

Bozen 9 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Der Gemeinde
rat beſchloß eine geharniſchte Ertlärung zu den betrübenden Vorfällen in
Welſchtirol in der Beſtrafung der Schuldigen und unbedingte Verhütung
ähnlicher Vorfälle verlangt wird

Goſſenſaß 9 Auguſt Meldung des B Jn Goſſenſaß
ſtürzte geſtern von der Goldkappe Frau Berta Köper aus Hamburg ab
Sie iſt ſchwer verletzt

Paris 9 Auguſt Meldung des B Ein irrſinnig
gewordener Lokomotivführer namens Gatie legte auf ſeiner
Manövriermaſchine zwiſchen Chaumont und Chalons ohne auf ein Signal

zu achten hundert Kilometer zurück bis dann ein Weichenwärter in
Chalons um den geſährdeten Eilzug Nancy Paris zu retten die
Lokomotive zur Entgleiſung brachte Einem jungen Heizer welcher ſich
auf der Lokomotive befand gelang es noch rechtzeitig abzuſpringen
Erſtaunlicherweiſe iſt auf der ganzen Strecke kein Unglück angerichtet

Petersburg 9 Auguſt Wolffs Bur Das Rote Kreuz kat
100000 Rubel bewilligt und die Entſendung von Aerzten in das
Choleragebiet in die Wege geleitet Es werden acht neue Cholera
fälle und drei Todesfälle gemeldet Geſtern hielt das Aerztekomitee von
Petersburg eine Beratung über die Bekämpfung der Cholera bei einem
epidemiſchen Auftreten ab Vorgeſtern abend iſt nach wenigen Stunden
Krankheit in Petersburg ein choleraverdächtiger Kranker geſtorben

London 9 Auguſt Wolff s Bur Blättermeldungen aus Tanger
zufolge haben die dortigen marokkaniſchen Behörden von dem Gouverneur
von Tetuan einen Brief erhalten in dem die Mitteilung enthalten iſt daß

Maclean nicht mehr der Gefangene Raiſulis iſt da der Häupt
ling des Stammes Elkmes auf ſein Erſuchen die Erlaubnis erhalten habe

ihn in Gewahrſam zu halten Wenn ſich die Nachricht von dieſer ver
änderten Sachlage beſtätigen ſollte ſo würde die Sicherheit ſogar
die Freilaſſung Macleans gewährleiſtet ſein

London 9 Auguſt Wolff s Bur Wie Daily Telegraph
unterm 8 d M aus Tanger meldet marſchiert der Mauelain
an der Spitze von 8000 fanatiſchen Eingeborenen auf die Stadt Mogador,

London 9 Auguſt Wolff s Bur Dem Tangerer Korreſpondenten
des Daily Telegraph zufolge hat Raiſuli ſeine Bedingungen jetzt
ſehr ermäßigt Alles was er ſür Macleans Freitaſſung wirklich
fordert ſei daß ihm der britiſche Schutz gewährt werde damit er in Zu

kunft mit ſeiner Familie ruhig und in Frieden leben könne

Belfaſt 9 LAuguſt Wolff s Bur Man berichtet daß heute
Ausſchreitungen in einer großen Mühle ſtattgefunden haben die
unter militäriſchem Schutze ſteht Man begann das Mehl fortzuſchaffen
da eine große Anzahl kleinerer Geſchäftsleute aus Mangel an Mehl in
großer Verlegenheit war Trotz der Anweſenheit der Soldaten wurden
abends Steine und ſchwere Wurfgeſchoſſe geworfen und brennende Holz

Meldung B

ielleicht

cheS hert

ſpähne am Tor niedergelegt die jedoch gelöſcht wurden ehe ſie großen
Schaden amrichteten
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I Japete gratis a
von derſelben Tapete welche ſich der Käufer wählt Die billigen Preiſe
bleiben nach wie vor unverändert und iſt mein enormes Lager in

Capeten Neuheiten und Partie Waren
auf das reichhaltigſte ausgeſtattet ſo daß auch ſelbſt dem verwöhnteſten
G eſchmack Rechnung getragen werden kann

Muſter verſende überallhin franko gegen franko

Rallesches Tapeten Haus
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Wer beteiligt sichfiu mit 30000 eventl 60 000 Mark an gn St Unternehmen
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Warenvorräte beſtehend in Brief u Schreibpapier Couverts
Briefkaſſetten Albums Bleiſtifte Tinten Tuſchen Anſichts
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Literaturbücher 2c ſollen täglich zu bil ligen Preiſen ausverkauft werden
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In der heissen Jahreszeit ist das

Plätten mit DalIä Glühbgtoff
eine wahre Wobltat

Alle Beschwerden anderer Plättverfahren kommen voll
ständig in Wegfall unter Benutzung der weltberühmten
Patent Dalli Plättmaschine Preis Mk Dalli
Glühstoff ſt aber auch mit grossem Vorteil in ſedem

anderen Kohleneisen zu verwenden denn er verbrennt
rauch und geruchlos ohne Funkensprühen ohne
schädliche Dünste ohne Explosionsgefahr stets gleich
mässig unter intensivster Hitze Entwicklung Die un
erreicht exquisite Qualität des Dalli Gläühstoffs ist
der klugen Hausfrau bekannt und e Weist unwürdige

zu billigerem Preise angebotene Imitationen deshalb
entschieden zurück

Echter Dalli Glühstoft ist in Kartons a 40 Pfg und
180 Pfg in allen reellen einschlägigen Geschäften

erhältlich

Deutsche Glühstoff Gesellschaft Dresden
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W Arbeitspferde
Otto Weinstoin Aierſeburg

Flotte Prantſtin ev Geige empfſich f Konzert u Tanzmuſik mäſß gilt 1 dicht a Markt
Preis S 33 pt 10 12 Otto Vötihermſtr S MarkSe s

e Waſchgeſaſe dauerh in

eDie grössten Worteſie cice Saison Ausverkauf
Es beeile ſich ein jeder ſeinen Bedarf auf längere Zeit zu decken in

Tischzougen Handtüchern Taschentüchern Bettinletts Bettzeugon Hemdentuchen 2

Mitglied des tRahatt Spar Vereins pü rn Maß

Mache ganz beſonders aufmerkſam auf

Einzelne Bettbezüge in weiß und bunt ſowie Reste von allen Artikeln zum Teil um die Hälfte ermäßigt

einen Poſten Den W wie Hemden Beinkleider Rachtjacken
welche zum Teil etwas angeſtäubt im Preise extra billig find
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